Frau/Herr Prof.
(Einschreiben mit Rückantwort

oder

Persönliche Übergabe mit Unterschrift für die Entgegennahme)
Betreff: Schriftliche Vorhaltung wegen Verletzung von Dienstpflichten nach 
Artt. 492, Absatz 3 (oder Art. 493 oder Art. 494 des GvD Nr. 297/1994 oder Artikel 55-sexies oder Absatz 1 und Artikel 55-bis, Absatz 7 des GvD Nr. 165/2001 je nach Einschätzung des Schweregrads des Fehlverhaltens)

Sehr geehrte/r Frau/Herr Prof. __________!

Einleitung des Disziplinarverfahrens | Vorhaltung:
Aufgrund mehrerer schriftlicher Beschwerden seitens der Eltern der Klasse …., aufgrund der mit Ihnen geführten Gespräche und aufgrund der geführten Untersuchungen sehe ich mich gezwungen Ihnen Folgendes vorzuhalten/sehe ich mich zu folgenden Vorhaltungen gezwungen: 
1. Es wird Ihnen vorgehalten, dass _________ (genaue Angabe des Fehlverhaltens, Zeit, Ort und Beteiligte).

2. Es wird Ihnen vorgehalten, dass _________ (genaue Angabe des Fehlverhaltens, Zeit, Ort und Beteiligte).

3. etc.
Verfahrensrechte:
· Sie haben das Recht, in der mündlichen Anhörung vom __________ (Ort, Zeit), zu welcher Sie hiermit eingeladen sind, zu der/n oben genannten Vorhaltung/en mündlich Stellung zu nehmen. Bei dieser Anhörung haben Sie das Recht, sich von einer Person Ihres Vertrauens (Anwalt oder Gewerkschaftsvertreter) begleiten zu lassen.
· Außerdem können Sie innerhalb des genannten Termins auch schriftlich zur der/n oben genannten Vorhaltung/en Stellung nehmen. In der schriftlichen Stellungnahme können Sie erklären, auf die mündliche Anhörung zu verzichten.
· Sie haben das Recht, in die Unterlagen des Disziplinarverfahrens Einsicht zu nehmen. Ort und Zeit der Einsichtnahme sind mit dem/r Unterfertigten zu vereinbaren.
Rückfall:

Ich erinnere daran, Ihnen wegen ähnlichem/gleich gelagertem/___ Fehlverhalten mit Schreiben vom _______ Prot. Nr. _____ bereits die Disziplinarstrafe des/der __________ verhängt zu haben.

Mit freundlichen Grüßen
Der/Die Schuldirektor/in
